
Wo Vertreter der methodischen Philosophie
als solche identifiziert werden, spricht man
gern von »Erlanger Schule« oder »Kontruk-
tivismus«. Der vorliegende Band dokumen-
tiert, wohin sich Vertreter methodischen Phi-
losophierens entwickelt haben. Ihre Hetero-
genität findet ihre Grenze darin, daß jedwedes
Thema von jedweder Ausgangsposition Ge-
genstand der Debatte werden kann; geblieben
ist der Anspruch auf terminologische Nach-
vollziehbarkeit,aufdasprinzipielleRecht,für
jede These eine Begründung zu verlangen,
und der Ernst, Philosophie nicht als konse-
quenzenloses Glasperlenspiel zu betreiben.
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